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[48] 1. Mit Besiehung anf die Beftimmungen des Gefeses vom 30. Mary
1859, ber Minifterial-Vevorbnung vom 7. Juli 1881, § 7, Biffer 9 und
ver Ausfithrungs-Vevordnung zum Gefet iiber die Gebiude-Brandverfiderungs-
Anftalt vom 8. Juli 1881, § 28 wird hievdurd) zur bffentliden Kenutnif
gebrad)t, daff bdas Dereitd feit langerer Beit im RKinigreid Sadfen als
Surrogat ber harten Dadjung zur Anwendung bet Bauten conceffionirte Dady-
pappenfabrifat dev dermaligen Firma Miiller & Schubert in Lindenau Dei
Qeipsig, aud) im Grofherzogthume zur Benupung al3 Bedadjungdmaterial bis
anf Weiteved und mit Borbehalt jeberseitigen Wiberrufs fitv julaffig eradtet
worden ift.
Weimar, den 29. April 1882.
Grofberzoglid) Sadfifhes Staate-Minifterinm,
Departement des Weufern und IJumern.
Fitr den Depavtements-Chef:
Dr. Shomburg,

[49] 1. Daf die Fithrung der RKatafter von Dantmarsdhaufen, Feru-
breitenbad) und Wiinfdenfuhl der Bezirtatatafterfithrung des Grofherzog-
liden Nedjnungsamted gu Gerftungen iibertragen wovden ift, witd hierdburdy
sur Bffentliden Kenntuif gebradt.

Beimar, den 1. Mai 1882.

Srogberyoglid Sadfifdes Staats- WMinifterium,
Departement der Finangen.
GS. IThon.

[50] IV. @3 wird Dierdurd) zur offentliden Renntnif gebradyt, daf der Ort
Gehaus mit Hohenwavt vom 1. Juli db. J. an von dem Begirle ber
Stenerrezeptur Badja abgetvennt und dem Steneverhebebezivt Geifa zu-
gewiefen wird.

Weimar, den 3. Mai 1882,

Srofbherzoglid) Sadfifdes Staats-Minifterium,
DOepartement der Finangen.
G. Thou,




	[48] Ministerial-Bekanntmachung, die Zulassung des Dachpappenfabrikats der Firma Müller & Schubert in Lindenau bei Leipzig als Bedachungsmaterial im Großherzogthum betreffend.

